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Stichprobenerfassung

insg.: 150 Teilnehmer

30.05.2019



JCF Jena 3 / 16

Verteilung der aktuell Studierenden
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Kommentare: Lehramt

„Lehramtsausbildung aus einem Guss und orientiert an den

Bedürfnissen für Lehrämter wäre gut. Mathe sollte wissen, was wir

im Chemie-Lehramtsstudium brauchen und Anwendungsbeispiele

aus der Chemie benutzen."

„Mathe sollte mit Beispielen aus der Chemie und der Lehramtsausbildung

arbeiten. Sie ist zu abstrakt. Zudem sollten wir bereden welches

Mathematisches Verständnis Voraussetzung für welche Kompetenzen im

späteren Chemieunterricht ist. Diese Infos und didaktischen Bezüge

fehlen leider total.“

„Nichts von dem, was ich in Mathe für Chemiker gelernt

habe, konnte ich im Referendariat anwenden bzw. nutzen!“
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Teilnahme der Befragten an Vorlesungen und Seminaren
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„Häufig wechselnde Mathedozenten führen zu von Jahr zu Jahr schwankender

Schwerpunktlegung, was dazu führt, dass bei direkt darauf aufbauenden Vorlesungen (z.B.

Kinetik - Lösen von DGL) trotzdem nochmal die mathematischen Grundlagen gelegt werden

müssen, da der Dozent dort nicht sicher sein kann, dass das in der Mathe-VL behandelt wurde.“

Kommentare: Fachrichtung des Dozenten

„Ich denke Chemiedozenten, die selbst viel Mathe verwenden (theoretische oder physikalische

Chemiker/innen) können eventuell besser einschätzen was essentiell ist und finden eventuell

studentennahere Erklärungsmethoden.“

„Keinen Dozenten aus der Mathematik die Vorlesung machen lassen!!!“
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Kommentare: Fachrichtung des Dozenten

„Die Veranstaltung, die nur von der Chemie organisiert wurde, hat im wesentlichen sehr

anschaulich behandelt, was ich im Studium bisher auch brauche.“
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2004 – 2009 2009 – 2016 2016 – heute
Diplomstudiengang B. Sc./ M. Sc. B. Sc./ M. Sc.

Studentische Einstufungen des fachlichen Niveaus von Vorlesung und Seminar
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„Im ersten Semester einen Crashkurs Lineare Algebra von 6 Wochen zu machen (der vom

Gauß'schen Eliminierungsverfahren bis zur Hauptachsentransformation geht) ist absolut witzlos,

wenn man das erste Mal Lineare Algebra Ende des vierten Semesters benötigt. Zu dem Zeitpunkt hat

man aus einem Mangel an Anwendung alles wieder vergessen.“

Kommentare: Struktur

„Im 1. Semester mit Analysis anfangen und erst im 2. Semester linearea Algebra. Wir wenden

in der physikalischen Chemie Methoden der Analysis an, während wir diese erst parallel in

Mathevorlesung kennenlernen.“

„Die Mathematikklausur sollte mit einer Note und ECTS-Punkten bewertet werden, eine

Klausur, die nur mit bestanden oder nicht bestanden bewertet wird animiert nicht dazu,

sich tiefgreifend mit einem Thema auseinanderzusetzen.“
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2004 – 2009 2009 – 2016 2016 – heute
Diplomstudiengang B. Sc./ M. Sc. B. Sc./ M. Sc.

Studentische Einstufungen des Tempos von Vorlesung und Seminar
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„Außerdem sollte sich die VL auf zwei Semester ausdehnen. Es macht absolut keinen Sinn alles im

ersten Semester auf Druck zu lernen und Semester später erst das inzwischen Vergessene

anzuwenden. Lieber ausgedehnter und mit mehr Übungen. Wäre damals der Seminarleiter nicht so

gut gewesen, es wären wahrscheinlich viel mehr Leute durchgefallen“

Kommentare: Studenten wollen mehr Mathe

„Mehr Mathemodule. Man kann dem relevanten Stoff nicht in so kurzer Zeit sinnvoll abarbeiten.

Mathematischen Beweisen sollte mehr Zeit eingeräumt werden, denn diese sind imho

essentiell für das Verständnis.“
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Einschätzung zur Relevanz der vermittelten Inhalte für das Chemiestudium

behandelte … benötigt …
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„Beschränken auf die nötigsten Fertigkeiten, die alle Chemiker benötigt werden, dafür

jedoch intensiver besprechen.“

Kommentare: Inhalt

„Die Vorlesung war sehr mathematisch formuliert und kaum zu verstehen. Unser Seminarleiter

hat es für uns dann "übersetzt" dann war es sehr gut.“

„Die Klausur bzw. das Modul sollte nicht zum rausschmeißen aus dem Studium dienen, sondern

allgemeine Grundkenntnisse wiederholen und ggf. vertiefen. In der Klausur sollte mehr Bezug auf

chemische Beispiele zB. Der Ph-Wert Berechnung oder ausrechnen des MWG's dienen. Die Klausur

sollte generell etwas allgemeiner und einfacher gestaltet werden.“
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Kommentare: Inhalt

„Allgemein sollte der Fokus mehr auf Theorie als auf stumpfe Rechenmethoden gelegt werden.“

„Betonung der Wichtigkeit der Matheausbildung im Chemiestudium, nicht nur fachlich,

sondern auch die Schulung der Denkstrategien“

„mehr Wert auf Fouriertheorie legen, insbesondere bei der Vermittlung von Spektroskopie“

„Da die Analytische Chemie als Fachgebiet aufgelöst wurde und in die einzelnen Fachgebiete

integriert wurde, ist es sinnvoll, statistische Methoden (lineare Regression, statistische Tests etc.)

im Rahmen einer Mathematikvorlesung zu behandeln.“
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Kommentare: Vorkurs

„Der Vorkurs sollte wirklich an das Abiturwissen anknüpfen und es ggf. wiederholen. Das Einführen

von neuen Inhalten (Areasinushyperbolicusfunktion) in einem Vorkurs ist überfordernd.“

„Besseres angleichen der unterschiedlichen Niveaus der Studenten.“

„Es hat mir an Grundlagen gefehlt um den 1./2. Versuch zu bestehen (Bsp lösen einfacher

Bestimmungsgleichungen usw) was bereits aus den Schulen hätte mitgebracht werden müssen (Ursache

hierfür: Zitat vom Lehrer: "Das hab ich schon im Studium nicht verstanden, dass kann ich euch nicht erklären"

oder: "Ich habe mein Abi was ihr macht ist mir egal"). Der Schwierigkeitsgrad an der Uni ist angemessen. Man

sollte das Problem von unten nach oben beheben (Schulen) dazu evtl mehr Vergleichsarbeiten, Mathe

Nachhilfe an Schulen anbieten (kostenfrei) insbesondere am Gymnsium. Evtl an Schulen bereits Uni

Vorbereitungskurse anbieten (für Mathe).
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„Mathe ist wichtig! ;-) Mathematische Methoden sind wichtig!“

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!



30.05.19 JCF Jena 17 / 8

Fragebogen
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